
September – Oktober 2020

Das Architektenbüro Nehse & Gerstein
(NGA) hat das Neubauprojekt unserer
Gemeinde geplant und betreut jetzt das
Bauvorhaben und die Renovierung. Auch
der Gemeindehaus-Neubau-Ausschuss
(GNA) des Kirchenvorstands tagt jetzt re-
gelmäßig, um den Bau zu begleiten, die
Ausschreibungen vorzubereiten und Ent -
scheidungen über die Ausstattung und
Innengestaltung zu beraten.

Seit Ende März liefen archäologische
Grabungen durch den Stadtarchäologen
Markus Wehmer, die Mitte Mai abge-
schlossen wurden. Die Ergebnisse sind
hochinteressant und Herr Wehmer plant
eine Vortragsveranstaltung zum Gelände
und den vielfältigen Funden.

Inzwischen hat die Firma Sauter das
Fundament des Saalbaus und des Foyers
fertiggestellt, die Tischlerei Langheim
widmet sich dem Altbau. In der Nord-Ost-
Ecke wird die neue Küche entstehen und
sich das Foyer des Saales anschließen.
Hier wird die Decke verstärkt und die Fä-
cher mit neuen Lehmziegeln aufgefüllt.
Auch einige Bodenschwellen des alten

Fachwerks müssen ausgetauscht wer-
den.

Anfang Juli trifft sich der Kirchenvor-
standsausschuss zu einer sog. Bemuste-
rung: Die Architekten, Herr Kappes vom
Landesdenkmalamt Niedersachsen und
Herr Bartels vom Amt für Bau-und
Kunstpflege begleiten die Auswahl der
Farbe für die Holzbauelemente des Neu-
baus und die Auswahl der Solarziegel für
das energieerzeugende Dach des Neu-
baus, man entscheidet sich für eine dia-
gonale Verlegung der dunklen Ziegel. 

Bei der Innensanierung wird im ersten
Stockwerk die Originalwandfarbe und ein
Friesanstrich aus dem Anfang des 19. Jh.
freigelegt. Vielleicht kann man sie für ein
späteres Farbkonzept mit einbeziehen
(siehe Foto).

In den nächsten Wochen werden die
Holzbauelemente des Saalbaus vorpro-
duziert und können geliefert und errich-
tet werden. Dann wird der Rohbau schon
in seinen Ausmaßen sichtbar sein. Und
ein Richtfest steht zu erwarten, so Gott
will.

Die Kirchengemein -
de sucht eine Küste-
rin oder einen
Küster für die Markt-
kirche St. Jacobi.
Dabei geht es um
fol gende Fähigkeiten
und Aufgaben:

Vorbereitung des
Kirchraumes für
Gottesdienste durch
Blumenschmuck,
Kerzen, liturgische
Geräte und Para-

mente, Freude am Umgang mit Menschen,
technische Unterstützung während der
Gottesdienste, Sinn für die Harmonie des
Gottesdienstraumes und handwerkliches
und technisches Geschick.

Die Arbeitszeit beträgt etwa 20 Stunden
im Monat.

Gottesdienste in der Marktkirche finden
durchschnittlich etwa zwei Mal im Monat,
sonntags von 18 bis 20 Uhr statt. 

Hinzu kommen die Präsenz freitagabends
während der Wochenschlussandacht und
weitere gottesdienstliche Veranstaltungen.

Wenn Sie Interesse an der Stelle haben,
wenden Sie sich bitte an Pastor Martin Gie-
ring oder an das Pfarrbüro, Adressen um-
seitig.

Abschied von 
Ulla Binnewies

Traurig verabschiedet
sich die Kirchenge-
meinde Einbeck von
Ursula Binnewies. Am
8. August ist sie kurz
nach ihrem 70. Ge-
burtstag gestorben.
Ein Vierteljahrhundert
ist sie die Hausmeis-

terin des Gemeindehauses in der Les-
singstraße gewesen, bevor sie 2013 in
den Ruhestand gegangen ist. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der da-
maligen Münsterkonferenz erinnern
sich gerne an ihre zugewandte und zu-
packende Art, vor allem aber auch an
ihr herzliches Lachen, das alle ange-
steckt hat.

Unvergessen sind ihre Büffets, ob zu
den Stifterversammlungen oder auch
zu ihrem Geburtstag. Es war einfach
lecker, was Ulla gezaubert hat, und
sah immer großartig aus. Das Ge-
meindehaus war kein Veranstaltungs-
ort für sie, es war ihr Haus – und sie
wollte, dass sich alle Gäste in ihrem
Haus wohlfühlen. Das fing beim Kaf-
feekochen an, bei den Blumen, die sie
so oft aus dem eigenen Garten mitge-
bracht hat, und reichte bis zum
Schleppen der Stühle und Tische.
»Das kriegen wir schon hin«, hat sie
immer gesagt und für alle Gruppen
der Münstergemeinde alles möglich
gemacht. So viele Jahre hat sie den
Frauenkreis begleitet, und ist gerne
nach den Vorbereitungen als Gast ge-
blieben. Auch den Seniorenkreis hat
sie später im Team geleitet und den
Seniorinnen und Senioren viele freu-
dige Stunden in der Lessingstraße be-
schert.

Die Kirchengemeinde erinnert sich
dankbar an die Zeit mit Ulla Binne-
wies.

Polar-Zonen

Plötzlich liegt viel Wut
in der Luft. Die Atmo-
sphäre verändert sich
schlagartig. Eben noch
ein freundliches Ge-
spräch und dann wird
die Stimmung frostig. So kann es sein,
wenn man entdeckt, dass ein Mensch völ-
lig andere Ansichten als man selbst hat.
Und ich habe oft den Eindruck, dass bei
solchen Gesprächen jeder den anderen
in eine Box packt mit der Aufschrift
»Alles, wogegen ich bin!!« Und dann be-
herrscht uns erst einmal das (Vor-)Urteil.
Ob es gerechtfertigt ist, kann gar nicht
geklärt werden, denn das Gespräch ist zu
Ende. So kann es auf persönlicher Ebene
sein oder in gesellschaftlichen Zusam-
menhängen. Politiker*innen und die Ge-
sellschaftswissenschaften beobachten
ein sich vertiefendes Auseinanderdriften
der Gruppen in unserer Gesellschaft und
auch sonst in der Welt. Man versteht sich
gegenseitig nicht mehr und will auch
nicht miteinander darüber reden. Das ist
eine gefährliche Entwicklung. Und im Mo-
ment ist eigentlich nichts wichtiger, als
gemeinsam zu versuchen, Krisen zu ent-
schärfen und zerstörerische Gewohnhei-
ten und Konflikte zu bekämpfen. Wir
Christen können dazu beitragen. Denn
so sagt der Monatsspruch für Septem-
ber: Ja, Gott war es, der in Christus die
Welt mit sich versöhnt hat. (2. Korinther
5,19) Gott ist auf der Seite der Versöh-
nung zu finden. Ihm geht es um die
ganze Welt und diese Perspektive
möchte er uns nahelegen. Nehmen wir
also einander ernst und suchen wir ge-
meinsam nach guten Lösungswegen aus
der Erstarrung, denn es steht viel auf
dem Spiel.

Ihre Pastorin
Wiebke Köhler

Gebet
Vielleicht kann ich das nicht, meine
Feinde lieben. Aber ich verstehe,
worum es dir geht, Jesus: Wie oft
bin ich selbst mein schlimmster
Feind und begegne dann anderen
stillschweigend feindlich. Angst
macht mich mutlos, Vertrauen ver-
kümmert, Lebensfreude versickert,
Versöhnung wird vertagt. Jesus
Christus, versöhne uns mit einan-
der und mit uns selbst. Dein Reich
komme. Amen .

Einblick macht Ausblick:

Veranstaltungen 
und Konzerte
5. September, 10.30 bis 12.30 Uhr, Markt-
platz: Brot-für-die-Welt-Singen auf dem
Marktplatz
5. September, 18 Uhr: Abendgottesdienst
in Kuventhal
26. September, 11 Uhr, Münsterkirche: Or-
gelandacht mit Martin Kohlmann, Salzgit-
ter. Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte
wird gebeten.
30. Oktober, ab 19 Uhr, Münsterkirche:
Münsternacht der Hauptkonfis (KU8)

Aus dem Bautagebuch 
... für die Renovierung der alten  Superintendentur

und dem Neubau des Gartensaals, Stiftplatz 9

Nachdem das Brot-für-die-Welt-Singen im
Juni coronabedingt ausfallen musste, pla-
nen die Hauptamtlichen der Ev.-luth. Kir-
chengemeinden in Einbeck und aus dem
Leinetal am Sonnabend, 5. September, auf
dem Marktplatz für die Aktion »Brot für die
Welt« zu singen. Von etwa 10.30 bis 12.30
Uhr werden die Musikerinnen*innen zu
hören sein.

Das Repertoire reicht weit: Volkslieder
werden erklingen wie »Die Gedanken sind

frei«, aber auch Schlager und aktuelle Pop-
songs werden gespielt. Die kirchlichen Mu-
sikanten werden eine Spendendose aufstellen.
Jeder gesammelte Euro kommt dem Evange-
lischen Hilfswerk »Brot für die Welt« und
damit den Ärmsten der Armen zugute. Wer
eine Spendenbescheinigung wünscht, kann
seine Spende auch in einem mit dem Absen-
der versehenen Briefumschlag abgeben. Die
Kirchengemeinde stellt dann zeitnah eine Zu -
wendungsbestätigung aus.

Brot-für-die-Welt-Singen
auf dem Marktplatz

Küster*in 
für die 

Marktkirche

†



Taufen:
Sophie Schaper, Leonhard Maximilian
Strohmeier, Jule Schieck

Trauungen:
Nils und Vanessa Kreutzburg, geb. Küster,
Jan und Sarah Kettler, geb. Belzer

Goldene Hochzeit:
Albert und Thea Renate Kempf, Hans-Die-
ter und Ingrid Bertram

Verstorbene:
Gerd Grimm (85), Sebastian Markusch
(44), Helene Obst, geb. Paneitz (93),  

Hildegard Schäfer, geb. Blawe (98), Heinz
Ahlborn (81), Claus Biedermann (82),
Claus Henne-Wellner (82), 
Heidemarie Georgi, geb. Widdel (80), Ma-
rion Hoppe, geb. Güssow (63), 
Ingeborg Beschorner, geb. König (91),
Hans Andres (68), Hans-Joachim Stief
(91), Helga Blawe, geb. Bernhardt (82), 
Irmtraud Jeschin, geb. Rott (79), Benno
Behrens (92), Gerhard Bokelmann (76),
Ursula Binnewies, geb. Schröder (70),
Werner Ebeling (91)
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Jeden Sonntag 11.30 Uhr (außer in den Ferien): Kindergottesdienst in der Münsterkirche | Jeden Freitag 18 Uhr:
Ökumenische Wochenschlussandacht in der Marktkirche | montags bis donnerstags 18 bis 18.05 Uhr:Abendgebet
in der Marktkirche 

Wir sind für Sie da
Ev.-luth. Kirchengemeinde Einbeck
www.kirche-einbeck.de
Pastorinnen und Pastoren
Pfarrbezirk 1: Pastor Daniel Konnerth, Lessing-
straße 13,  6869, daniel.konnerth@leine-solling.de
Pfarrbezirk 2: Pastorin Dr. Wiebke Köhler, Langer
Wall 16A,  5762, wiebke.koehler@leine-solling.de
Pfarrbezirk 3: Pastor Martin Giering, Gartenstraße
18,  971500, martin.giering@leine-solling.de
Pfarrbezirk 4 West: Pastorin Anne Schrader, Da-
maschkestraße 7,  3377, anne.schrader@leine-
solling.de
Pfarrbezirk 4 Ost: Pastorin Mingo Albrecht, Wil-
helmstraße 35, 37154 Northeim,  05551-5427114,
mingo.albrecht@leine-solling.de
Vikar:Andreas Bartholl, Bahnhofstraße 19, 37586
Dassel,  0151-61425467,
andreas.bartholl@evlka.de
Besuchsdienst »GemEINsam« der Diakoniestif-
tung, Koordinatorin: Susanne Hornung 
 0151-42858357, shornung115@gmail.com

Pfarrbüro
Stiftplatz 1: Petra Hänicke und Tanja Poppinga,
Mo./Mi./Do./Fr. 9-11 Uhr, Mi./Do. 16-18 Uhr, 
 72013, Fax 74089, kg.einbeck@evlka.de
Einbecker Tafel: Thomas Döhrel,  72013,
info@einbecker-tafel.de, Bankverbindung: Kirchen-
gemeinde Einbeck, IBAN DE04 2625 1425 0009
1010 07, BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck),
Stichwort »Einbecker Tafel«
Münsterflohmarkt: Infos im Pfarrbüro,  72013,
oder bei Achim Hinz,  4983, oder bei Rüdiger
Fröhlich,  927711 

Kirchenmusik
Kantorin: Ulrike Hastedt, Fritz-Reuter-Str. 26, 
 925832, ulrike.hastedt@leine-solling.de
Kirchenmusikerin: Susanne Hahnheiser, Solling-
blick 6, 37154 Northeim,  05551-9880231, su-
sanne.hahnheiser@gmx.de
Kirchenmusikerin: Bettina Scherer, Mühlenberg-
straße 15,  982613, tinsalz@aol.de
Kirchenmusikerin: Ute Schlüter, Negenborner
Weg 29 a,  1653, schlueter-ute@t-online.de
Die Kontakte zu den verschiedenen kirchenmusi-
kalischen Gruppen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.kirche-einbeck.de.

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Thomas Borchert, Bachstraße 30,
 3916, t.borchi@t-online.de
Stellvertretende Vorsitzende: Pastorin 
Dr. Wiebke Köhler, s. o.

Kindertagesstätte Regenbogen
Leitung: Almut Schaper, Wagnerstr. 4,  3900,
kts.regenbogen.einbeck@evlka.de

Küsterinnen und Küster
Marktkirche: Inge Kriegsmann,  6655
Münsterkirche und Gemeindehaus Lessing-
straße: Bernd Steppatis,  0152-36748459
Neustädter Kirche und Gemeindehaus Sül-
becksweg: Michael Weber,  0173-8997865
Holtensen: Heike Champignon,  05562-999982
o. 930303
Hullersen: Daniel Rack,  6059980
Gemeindehaus Hullersen: Hinriette Meyenburg,
 4688
Kohnsen: Ruth Thölke,   2990
Kuventhal: Thea Kempf,  1204

Übergemeindliche Dienste
Diakonisches Werk: Kuren und soziale Beratung,
Lessingstraße 13,  1004
Diakonisches Werk: Schuldnerberatung, Stiftplatz 1,
 1350
Jugendkirche marie: Sülbecksweg 31,  73090,
Diakonin Ronja Schönfeld, ronja.schoenfeld@leine-
solling.de
Hospizdienst Leine-Solling:  05551-915833
Kirchenkreisamt: Bahnhofstr. 30, 37154 Nort-
heim,  05551-97890, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
St. Alexandri Stiftung: Steinbrink 3, 37574 Ein-
beck, Kontakt: Tabea Kröß,  927625, info@st-
alexandri-stiftung.de, Bankverbindung: 
IBAN DE10 2625 1425 0001 0200 23, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Diakoniestiftung »Nächstenliebe in Einbeck«:
Lessingstraße 13, 37574 Einbeck, Kontakt: Marco
Spindler,  1004, marco.spindler@leine-
solling.de, Bankverbindung: 
IBAN DE97 2625 1425 0110 0121 19, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Flüchtlingshilfe »Neue Nachbarn« der Diakonie-
stiftung: Roland Heimann,  0170-3108698

Freud und Leid

Gottesdienste in den Monaten September und Oktober 2020

6. September
13. So. n. Trin.

09.30 Uhr Volksen Präd. Hornung

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Albrecht

18.00 Uhr Kuventhal P. Konnerth Abendgottesdienst

13. September
14. So. n. Trin.

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler

10.45 Uhr Holtensen Lektor Jünke

20. September
15. So. n. Trin.

10.00 Uhr Münsterkirche Präd. Hornung Lektorensonntag

27. September
16. So. n. Trin.

09.30 Uhr Negenborn P. Giering Erntedank

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth

10.45 Uhr Hullersen P. Giering Erntedank

4. Oktober
17. So. n. Trin.

09.30 Uhr Holtensen Pn. Albrecht Erntedank

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering Erntedank

10.45 Uhr Kuventhal P. Konnerth Erntedank

10.45 Uhr Kohnsen Pn. Dr. Köhler Erntedank

11. Oktober.
18. So. n. Trin.

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler

18. Oktober.
19. So. n. Trin.

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Albrecht

24. Oktober 17.00 Uhr Neustädter Kir-
che Präd. Hornung After-Work-Gd.

25. Oktober
20. So. n. Trin.

10.00 Uhr Münsterkirche Sup. v. Lingen

31. Oktober
Reformationstag

18.00 Uhr Marktkirche P. Giering

1. November
21. So. n. Trin. 

10.00 Uhr Münsterkirche V. Bartholl Abendmahl

10.45 Uhr Holtensen Pn. Albrecht
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